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Der Mann
mit der goldenen Brille
und die Nebelspalter-Satire

Ufs goldene Fundamänt vom Staat
händs diä giftige Revoluzger abgsäh!

Einleuchtender Grund
OO Als in der ersten Hälfte des

19. Jahrhunderts die Strassenbeleuch-

tung eingeführt werden sollte,
protestierte der Polizeihauptmann im
Interesse der öffentlichen Sicherheit

weil dann die Spitzbuben den

Nachtwächter schon von weitem
sehen könnten. E. H.

Der Müller von Sanssouci
O-O Als Friedrich der Grosse
seinem Nachbar, dem Müller, seine
Mühle wegnehmen wollte, um den

Park seines Schlosses zu vergrössern
und das Gericht ihm nicht recht gab,

liess der König die beiden Richter
einsperren. In Spandau zeigt man
noch heute ihre Zelle. Aus diesem

Tatbestande fertigte ein Dichter ein

Loblied auf die Gerechtigkeitsliebe
des Königs. E H'
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